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20 Jahre Biosphärenreservat

ANFAHRT
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DRESDEN

GÖRLITZ

GUTTAU

GUTTAU

BUSLINIE 106

WARTHA

Anmeldeschluss ist der 22. August 2014.
Ihre Anmeldung senden Sie bevorzugt per Email 
an:
jubilaeum@biosphaerenreservat-oberlausitz.de  
oder per Fax: 035932 -36550 

Verbindliche Anmeldung

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
kostenfrei.

Wir sind (wieder) da!
Donnerstag, 04. September 2014

Kulturlandschaften - Erhalt und Entwick-
lung
Freitag, 05. September 2014
Essen 1        Essen 2        Essen 3

Artenvielfalt oder Freilandzoo
Essen 1        Essen 2        Essen 3
Deutsch-Sorbisches Abendkonzert
Freitag, 12. September 2014

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Abendessen
aus regionaler Produktion:
Essen 1: Karpfenboulette mit Brötchen 3,90 €
Essen 2: Kürbissuppe vegetarisch für 3,60 €
Essen 3: Würstchen vom Gallowayrind mit 
	   Brötchen für 2,60 €

Kontakt
Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt
Katharina Klauer
Wilsdruffer Straße 18
01737 Tharandt
Telefon: 0176 – 2323 0987
E- Mail: jubilaeum@biosphaerenreservat-oberlausitz.de
Web: www.lanu.de und
 www.biosphaerenreservat-oberlausitz.de

Anfahrt

Kaminabend
Wir sind (wieder) da!
Gesprächsrunde mit Enthusiasten, Rückkehrern 
und Visionären, die mit ihren Ideen und Projekten 
die Oberlausitzer Heide– und Teichlandschaft 
erhalten und mitgestalten. 

Die Teilnehmer berichten über die eigene Motiva-
tion, Schwierigkeiten und entscheidende Hilfe-
stellungen beim Umsetzen der eigenen Projekte. 
Sie beantworten interessierte Fragen der Gäste 
und geben Ratschläge für alle, die es selbst versu-
chen wollen. Ziel der Veranstaltung ist ein Erfah-
rungs- und Meinungsaustausch über den Aufbau 
wirtschaftlicher Existenzen und sozialer Netz-
werke in einer Region, deren Abwanderungsrate 
seit Jahren die des Zuzuges übertrifft.

Öffentliches Forum
„Kulturlandschaften – Erhalt und Entwicklung“ 
mit prominenten Vertretern aus Wissenschaft, 
Planung, Naturschutz und Landnutzung.

Kulturlandschaften entstehen als Abbild der 
jeweiligen Nutzungsformen  in einem speziellen 
Naturraum unter bestimmten sozialen und  natür-
lichen Bedingungen. Manche erhalten sich über 
die Zeit und die Notwendigkeiten, die zu ihrer 
Entstehung führten. Sie werden von uns heute 

vielfach als wertvoll empfunden, wie die Oberlausit-
zer Heide- und Teichlandschaft.
Die Herausforderung beim Erhalt und der Entwick-
lung solcher wertvollen Landschaften besteht in der 
Anpassung unserer heutigen Landnutzungen.
Ziel der Veranstaltung ist die Auseinanderset-
zung mit gegenwärtigen Landnutzungsformen 
und –strategien in Kulturlandschaften, speziell 
im Biosphärenreservat Oberlausitzer Heide– und 
Teichlandschaft sowie deren Auswirkungen auf den 
Natur- und Artenschutz. Behandelt werden sollen 
ästhetische, ökonomische, soziale und ökologische 
Fragestellungen. 

Podiumsdiskussion
„Artenvielfalt oder Freilandzoo?“ 

Die Wirksamkeit des modernen Naturschutzes 
muss sich daran messen lassen, ob der erschre-
ckende Verlust  von Arten, der weltweit zu verzeich-
nen ist, gestoppt werden kann. Artenschutz ist aus 
diesem Grunde eine der wesentlichen Aufgaben in 
allen Schutzgebieten und damit in den Biosphären-
reservaten. 
So vielfältig wie die Probleme des Artenschutzes 
sind die Herangehensweisen. Aus unterschiedlichen 
fachlichen Positionen  soll das Thema Artenschutz 
betrachtet werden, um Anregung zur Diskussion 
und gegenseitigem Austausch zu erhalten.
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Antwort

Moderation
Peter Heyne, Biosphärenreservat Oberlausitzer Heide- 
und Teichlandschaft
18.00 Uhr Begrüßung

Peter Heyne
Biosphärenreservat Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft

Die Gesprächspartner: 
                              
 Grit Striese, Apfelschmiede, Rietschen   
 (www.apfelschmiede-striese.de)

Ramona Ladusch, Bauerhof Ladusch, Kreba-Neudorf, 
(www.bauernhof-ladusch.de)

Sylvia Devantier, SchokoLaden, Erlichthof Rietschen   
(www.erlichthofsiedlung.de)

Lars Bergmann, Teichwirtschaft Bergmann, Klitten   
(www.fischerei-klitten.de)

Michael Striese, Büro Lutra, Förstgen   
(www.lausitz-lutra.de)

Während der Veranstaltung ist der Erwerb von Ge-
tränken möglich.

Veranstaltungsort: 
Pension Eisvogel
Warthaer Dorfstraße 25
02694 Malschwitz/ OT Wartha

Kaminabend

Moderation
Prof. Dr. Peter A. Schmidt

16.00 Uhr Begrüßung
Peter Heyne
Biosphärenreservat Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft

16.10 Uhr Kulturlandschaften, von der großen                              
Idee, das Nützliche mit dem Schö-
nen zu verbinden
Prof. Dr. Hannes Knapp
Internationale Naturschutzakademie 
des Bundesamtes für Naturschutz, 
Insel Vilm 

16.40 Uhr Landschaft - das schöne Bild oder 
der gute Zweck?
Prof. Dr. Niels-Christian Fritsche	
Lehrstuhl für Darstellungslehre,                             
Technische Universität Dresden

17.10 Uhr Verantwortung heute, das Schöne 
in der Teichlandschaft und wovon 
es begrenzt wird
Dr. Wolfgang Böhnert
Landschaftsplanung Dr. Böhnert &                            
Dr.  Reichhoff

17.40 Uhr Pause
ab 18.00 Uhr Diskussion

Veranstaltungsort: 
Haus der Tausend Teiche 
Warthaer Dorfstraße 29
02694 Malschwitz/ OT Wartha

Diskussionsforum

Moderation
Prof. Dr. Willi Xylander, Senckenberg Museum füt 
Naturkunde Görlitz
16.00 Uhr Begrüßung

Peter Heyne
Biosphärenreservat  Oberlausitzer 
Heide- und Teichlandschaft

16.10 Uhr Artenschutz in Biosphärenreser-
vaten im Spannungsfeld zwischen      
Energiewende, Agrarpolitik, 
Natura 2000 und MAB-Zielen
Dr. Martin Flade
Biosphärenreservat Schorfheide-
Chorin 

16.30 Uhr Strategien im Artenschutz - ein 
Überblick
Dr. Reinhard Klenke
Helmholtz-Zentrum für Umwelt-
forschung UFZ, Leipzig

16.50 Uhr Botanischer Artenschutz zwischen
Wildnis und Gärtnern - Beispiele 
aus der Heide- und Teichland-
schaft
Dipl.-Biol. Frank Richter
Institut für Botanik, Technische                        
Universität Dresden

17.10 Uhr Pause
ab 17.30 Uhr Diskussion
19.00 Uhr Deutsch-Sorbisches Abendkonzert

im alten Schafstall
Veranstaltungsort: 
Haus der Tausend Teiche 
Warthaer Dorfstraße 29
02694 Malschwitz/ OT Wartha

Podiumsdiskussion

Donnerstag, 04. September 2014

Wir sind (wieder) da!
Freitag, 05. September 2014

Kulturlandschaften - Erhalt und 
Entwicklung

Freitag, 12. September 2014

Artenvielfalt oder Freilandzoo 

Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
Seit 20 Jahren besteht das UN-
ESCO Biosphärenreservat Ober-
lausitzer Heide- und Teichland-
schaft. Ein solcher Zeitraum ist in 
der Naturgeschichte kaum spürbar, 
im Leben eines Menschen aller-
dings sind 20 Jahre von Bedeutung.  
Nach anfänglichen Unsicherheiten 

wuchs mit den ersten Erfolgen auch der Stolz darauf, in 
dieser Landschaft zu leben. Die Projekte der vergange-
nen Jahre sind mit vielen Partnern entstanden, anders 
ist die Entwicklung einer artenreichen Kulturlandschaft 
heute gar nicht denkbar. 
Die Veranstaltungen sollen einen Ausblick auf die 
Herausforderungen geben, vor denen Schutzgebiete in 
Zukunft stehen. Dies gilt insbesondere für den Spagat 
zwischen den Bemühungen um den Erhalt wertvoller 
Natur- und Kulturlandschaften und den ökonomischen 
Zwängen einer globalisierten Wirtschaft.  Die Stich-
worte Energiewende, Agrarpolitik und Entwicklung 
ländlicher Räume sollen uns dabei in der Diskussion 
leiten.
Wie viel Artenschutz können wir uns bei immer 
knapper werdenden Flächenressourcen leisten? Unter 
welchen Voraussetzungen lassen sich ökonomische 
Interessen, Naturschutz und ästhetisches Landschafts-
empfinden vereinbaren? Wie schafft es eine struktur-
schwache Region, innovativer und attraktiver Lebensort 
für junge Menschen und Familien zu werden? Neue 
Ansätze und Ideen müssen entwickelt werden, um den 
erfolgreichen Weg des Biosphärenreservats auch in 
Zukunft zu meistern.  Wir laden Sie ein, gemeinsam zu 
diskutieren und über eine lebenswerte Zukunft nachzu-
denken.

Ihr Peter Heyne
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